
 
 
 

Paddeln auf dem Ratzeburger See und der Wakenitz 
 
Am letzten Wochenende im April konnte ich einen Termin in Rostock mit zwei erholsamen 
Paddeltagen auf dem Ratzeburger See und auf der Wakenitz verbinden. Auf dem Naturcampingplatz 
in Buchholz am Westufer des Ratzeburger Sees ( http://www.naturcampingbuchholz.de/ ) erhielt ich 
bei meiner Anreise am Donnerstagabend einen schönen Stellplatz für meinen Wohnwagen in der 
ersten Reihe am Ufer. Nach einer sehr ruhigen Nacht brach ich am Freitag ausgeruht zu meinem 
Termin nach Rostock auf, um dann am Sonnabend zurückzukehren. Am Sonnabend Nachmittag 
machte ich mit dem Kajak bei sonnigem Wetter eine Rundtour nach Süden entlang des gesamten 
Ufers bis nach Ratzeburg, umrundete den Dom aus der Zeit Heinrichs des Löwen und den Domsee 
und kehrte nach rund vier Stunden zu meinem Wohnwagen zurück. Im Restaurant auf dem 
Campingplatz ließ ich den Tag bei einem Schnitzel und Faßbier ausklingen. Am Sonntagmorgen 
brach ich dann bei sonnigem, aber sehr windigen Wetter entlang des Ufers nach Norden auf, fuhr in 
die Wakenitz hinein und folgte ihr bis zu ihrem Ende in Lübeck. Unterwegs begleiteten mich Eisvögel, 
Kormorane und Graureiher, am Ufer gab es viele große Villen und reedgedeckte Häuser zu sehen. Da 
ich alleine unterwegs war, mußte ich den gleichen Weg zurückfahren. Am frühen Abend kam ich dann 
nach rund 42 km wieder bei meinem Wohnwagen an. Am Montag ging’s dann wieder nach Hause. 
 
Fazit: Der Naturcampingplatz in Buchholz mit seinem Restaurant am Ufer und seinen gepflegten 
Anlagen ist eine gut Ausgangsbasis für Touren auf dem Ratzeburger See und auf der Wakenitz. Bei 
schlechtem Wetter bieten sich Besichtigungen im nahen Ratzeburg und in Lübeck an. 
 
 
 

 
 

Mein Nachbar auf dem Campinplatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

Abendstimmung am Naturcampinglatz Buchholz 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

Der Ratzeburger Dom 
 

 
 
 
 



 
 

 
 
 

 
 
 
 
 



 
 

 
 

Rückfahrt von Ratzeburg nach Buchholz 
 

 
 
 
 



 
 

 
 

An der Einfahrt aus dem Ratzeburger See in die Wakenitz steht dieses schöne Haus, das heute ein 
Restaurant beherbergt. 

 

 
 
 



 
 

 
 
Eine der vielen schönen Villen - hier am Kaninchenbergweg - bei der Annäherung an Lübeck und ein 

erster Blick auf die Türme der Marienkirche in Lübeck. 
 

 
 
 



 
 

 
 

Über lange Strecken war ich recht einsam auf der Wakenitz, nur gelegentlich begegnete mir ein 
Paddler. 

 

 
 
 



 
 

 
 
 
Carsten Werner, 29. April 2014 
 


